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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 12 Juli Laut telegraphiſcher Nachricht aus Molde
Norwegen trafen heute früh s Uhr die kaiſerliche Yacht
Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord und der Aviſo Heladort ein von ſämmtlichen im Hafen befindlichen engliſchen Kriegs

ſchiffen ſalutirt Es herrſcht Regenwetter Das engliſche Ge
ſchwader wollte noch am Vormittag von Molde abdampfen

Die Kaiſerin kehrte mit den Kindern und in Begleitung der
r Heinrich und der Herzogin Friedrich Ferdinand von

chleswig Holſtein heute nachmittag auf der Yacht Jduna von
einem Ausflug nach Hemmelmark nach Kiel zurück Prinz
Joachim und Prinzeſſin Luiſe Victoria reiſten abends in Be
gleitung des Generalarztes Dr Zunker nach Wilhelmshöhe ab
wohin die Kaiſerin mit dem Kronprinzen und den Prinzen Eitel
Friedrich und Adalbert am 15 Juli abends nachfolgen wird

Herzogin Adelheid zu Schleswig Holſtein Son
derburg Auguſtenburg iſt heute nach viermonatigem
Aufenthalt in Primkenau nach Dresden abgereiſt

Dem Reichsanzeiger zufolge verlieh der Kaiſer dem Gou
verneur von Köln General der Jnfanterie Freiherr v Wil
cz eck das Großkreuz des Rothen Adlerordens mit Eichenlaub
dem Geueral Lieutenant Freiherrn v Biſſing den Stern zum
Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und der Krone
dem Generalmajor v Scholl den Rothen Adlerorden zweiter
Klaſſe mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe und der Krone
dem General der Jnfanterie v Miſchke das Kreuz und den
Stern der Komthure des Hausordens von Hohenzollern dem

General Lieutenant v Pleſſen und dem Contre Admiral von
Senden Bibran den Stern der Komthure des Hausordens
von Hohenzollern und dem Generalmajor v Keſſel das Kreuz
der Komthure des Hausordens von Hohenzollern

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts v Podbielski iſt
nach einer Meldung aus Konſtantinopel heute von Bukareſt
kommend in Begleitung der Geheimräthe Gieſeke und Sydow
dort eingetroffen Der Staatsſekretär beabſichtigt mit der
türkiſchen Regierung Verhandlungen einzuleiten wegen einer
direkten Kabel Verbindung Berlin Konſtantinopel via Bukareſt

Die Poſchinger ſchen Jndiskretionen
über den Grafen Lercheufeld werden immer noch aufs eifrigſte
erörtert Die Poſt bezeichnet heute den Verſuch die
Poſchinger ſchen Ausfälle auf Rechnung der preußiſchen
Regierung des Fürſten Bismarck zu ſetzen als einfach lächerlich
und entweder von einem ungewöhnlichen Mangel an Kenntniß
der Verhältniſſe und Perſonen oder von einer ſelten perfiden
Verlogenheit zeugend Dann fährt das Blatt fort

Herr v Poſchinger iſt nie preußiſcher Beamter und nie
ein Vertrauensmann des Fürſten Bismarck geweſen Er hat
nur vorübergehend die litterariſche Thätigkeit eines Hilfs
arbeiters im Reichsamt des Jnnern geübt und hat unſeres
Wiſſens nie eine etatsmäßige Stelle bekleidet weder im
Reichs noch viel weniger im preußiſchen Dienſt Graf
Lerchenfeld dagegen hat ſeine nun faſt 18jährige amtliche
Stellung in Berlin ſtets mit dem größten Takt und ungewöhn
lichem Geſchick ausgefüllt Er gilt in allen amtlichen und ſozialen
Kreiſen in denen er verkehrt als ein vollkommener Gentleman und
erfreut ſich der größten perſönlichen Beliebtheit und Achtung
Auch im Hauſe des Fürſten Bismarck hat er perſönlich
gern geſehen amtlich und ſonſt viel verkehrt ohne daß je
eine Mißſtimmung oder andere als die freundlichſten Be
ziehungen geherrſcht hätten Die Poſchinger ſchen völlig un
zutreffenden Ausführungen haben dort wahrſcheinlich ebenſo
viel Befremden und Unwillen erregt wie überall ſonſt Es
iſt überhaupt unerfindlich welche preußiſchen oder berliner
Kreiſe ein Jntereſſe haben ſollten die Thätigkeit und Perſön
lichkeit des Grafen Lerchenfeld herabzuſetzen

Ob durch dieſe anſcheinend inſpirirten Klarſtellungen eine etwain München entſtandene Verſcnnnng beſeitigt werden ſoll

So viel wir beobachten konnten hat man in Bayern die
a binger ſchen Mittheilungen e kühl aufgenommen ſo
daß alſo an weitergehende Maßnahmen von doxt aus
kanm zu denken iſt Allerdings mögen ſich jetzt im Verkehr
zwiſchen Berlin und München Verhandlungen abgeſpielt haben
die ſich natürlich der öffentlichen Kenntniß entziehen

In derſelben Angelegenheit ſchreibt man uns heute noch
folgendes

Ob Herr v Poſchinger ſeine Jnſpirationen aus Friedrichs
ruh bezogen hat iſt nicht bekannt aber wer den neueſten
Band ſeines Werkes anch nur flüchtig durchblättert wird zu
der Ueberzeugung gelangen daß Herr v Poſchinger die Ab
ſicht hat dem Leſer einen Spiegel Bismarck ſcher Auffaſſungen
von Perſönlichkeiten und thatſächlichen Vorgängen vorzuhalten
Um ſich davon zu überzeugen braucht man nur die Seiten zu
leſen die ſich auf den Eintritt des Herrn v Boetticher in
den Bundesrath beziehen Der bezügliche Abſchnitt beginnt
mit dem Abdruck eines Artikels der Nat Ztg worin dieſelbe
hauptſächlich gegen die Langlebigkeit und Wetterfeſtigkeit ge
wiſſer preußiſcher Miniſter die kleben wie Pech, zu Feldezog Erſt am Schluß erfährt man daß die Charakteriſtit der
Nat Ztg fich auf den preußiſchen Kultusminiſter v Mühler

bezog Mit demſelben Wohlwollen folgt dann ein Abdruck
eines Artikels mit dem Herr E Richter in der Freiſ Ztg
im Jahre 1889 die Uebernahme des Reichsamts des Jnnern
ſeitens des Herrn v Voetticher begrüßte und in dem die
parlamentariſchen Metamorphoſen des Staatsſekretärs in der
Zeit geſchildert werden wo derſelbe dem preußiſchen Ab
geordnetenhauſe und dem Reichstage angehört hat Nach allem
kommt der Verfaſſer zu dem Schluß daß er Boetticher ſich
im Parlament die Sporen für den Reichskanzleramts Präſidenten
verdient habe kann man jedenfalls nicht behaupten Voetticher
wird Bismarck s Gunſt wohl mehr durch ſein perſönlich ge
winnendes Weſen erworben haben Dieſe Kritik ſeines

rüheren Vorgeſetzten dem er ſeine Anſtellung als Hilfsarbeiter
m Reichsamt des Jnnern verdankte iſt in hohem Grade

charakteriſtiſch

Verwaltung und Rechtspflege
Der Redacteur der poluiſſch ſozialdemokratiſchen Zeltung Ga

eta Roboltnitza in Verlin Richard BVendiſch hatte öberrich Polizeibeamte beſchuldigt daß ſie Arbeitern wider

rechtlich Verſammlungen auflöſen anderen Parteien aber die Ab
haltung geſtatten Er wurde deshalb von der berliner Straf
kammer wegen öffentlicher Beleidigung zu 50 Mk ev 10 Tagen
Gefängniß verurtheilt Der Staatsanwalt hatte 300 Mk ev
30 Tage Gefängniß beantragt

Das Oberlandesgericht in Stettin als letzte Jnſtanz ver
handelte am Dienstag gegen die Kösliner Zeitung
wegen Beleidigung des früheren Landtagspräſidenten v Koeller
Die kösliner Strafkammer hatte außer dem verantwortklichen
Redacteur auch den Verleger des Blattes verurtheilt weil
er bis zur Verkündung des Urtheils erſter Jnſtanz den Ver
faſſer des bezeichneten Artikels nicht genannt hatte und weil er
keine Umſtände anführen konnte deretwegen er hätte verhindert
ſein können von den beleidigenden Artikeln Kenntniß zu
nehmen und ſie zu verhindern Der Vertheidiger ſowie Ober
ſtaatsanwalt Dalcke beantragten Aufhebung des Urtheils
und Freiſprechung das Oberlandesgericht erkannte auch
dieſen Anträgen geinäß

Heer und Flotte
Vor kurzem brachte das B Tgbl über eine dem nächſten

Reichstage zu unterbreitende Militärvorlage allerlei
Einzelheiten die indeß von den meiſten Blättern mit einer
gewiſſen Reſerve aufgenommen wurden Jetzt erzählt die
Köln Ztg daß auch eine Erweiterung der techniſchen

Truppen durch Errichtung von drei Telegraphen
bataillonen in Ausſicht genommen ſei Der Dienſt der
Militärtelegraphie im Felde hat einen ſolchen Umfang an
genommen daß er mit Rückſicht auf ſeine Wichtigkeit nicht
länger mehr von den Pionierbataillonen als ein Nebendienſt
zweig betrieben werden kann ſondern die Aufſtellung einer be
ſonderen Truppe erfordert wie ſie in allen anderen großen
Heeren längſt vorhanden iſt Den Stamm für die zu er
richtende Telegrapheutruppe wird die fünfte Compagnie des
GardePionier Batgillons abzugeben haben die ſeit etwa zwei
Jahren als Verſuchstruppe an die Militärtelegraphenſchule ab
gegeben iſt und auch ein beſonderes Telegraphenzeichen auf den
Schulterklappen trägt Eine Vereinigung dieſer neuen For
mationen mit den Eiſenbahntruppen iſt um ſo weniger beab
ſichtigt als die Hauptthätigkeit der Telegraphentruppe in die
den iſt Linie gehört was bei der Eiſenbahntruppe nicht der

all iſt
Die Verwaltung der Kaiſerlichen Marine iſt bemüht ſowohl

das Sturmwarnungsweſen als auch das Signalweſen
an den deutſchen Küſten zu verbeſſern Neuerdings hat die
Nautiſche Abtheilung des Reichs Marineamts Fragebogen an die
Fiſcherei Jntereſſenten verſandt welche der Förderung dieſer
Beſtrebungen dienen ſollen Jn den Fragebogen werden Aunt
worten über Errichtung neuer über die Verbeſſerung be
ſtehender Sturmwarnungs und Signalſtellen über die Ueber
mittelung der Warnungen an die Fiſcher auf See u a m er
beten Der deutſche Seefiſcherei Verein legt es jedem Fiſcher
und jedem für die Seefiſcherei Jntereſſirten ans Herz die
Fragebogen möglichſt umfaſſend und genau auszufülleu

Für die demnächſt beginnenden größeren Truppen
übungen bringt der Regferungspräſident zu Potsdam jetzt
die Beſtimmungen über die Befugniſſe der bei dieſen Uebungen
ſungirenden Gendarmerie Patronillen ſowie der dabei
ebenfalls zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung auf
den Uebungsgeländen von den Truppen abkommandirten VBe
gleitmannſchaften zur allgemeinen Kenntniß Nach dieſen Be
ſtimmungen iſt den letzteren in gleicher Weiſe wie den
Gendarmerie Patrouillen die Befugniß beigelegt in Ausübung
ihres Dienſtes Civilperſonen vorläufig feſtzunehmen wenn
dieſelben den Auordnungen der Mitglieder der Gendarmerie
Patrouille ſi hl widerſetzen oder ſonſt keine Folge leiſten
oder wenn ſie ſich der Beleidigung gegen die Mitglieder der
Gendarmerie Patrouille ſchuldig machen und die Perſönlichkeit
des Beleidigers nicht ſoſort feſtgeſtellt werden kann Militär
perſouen gegenüber a die Begleitmannſchaften in Ausübung
des Dienſtes die Befugniſſe eines Wachthabenden

Die Offiziere des deutſchen Schulſchiffes Charlotte waren
am Montag vom deutſchen Generalkonſul in Petersburg zum
Frühſtück und vom Votſchafter Fürſten Radolin zur Mittags
tafel nach Pawlowsk geladen Vor dem Diner folgten die Herren
einer Einladung der Gemahlin des Vice Admirals Baron Schilling
nach deren Villa in Zarskoje Sſelo zum Nachmittagsthee Nach
dem Thee übernahm Baron Schilling im Auftrage des General
Admirals Großfürſten Alexis deſſen Perſon derſelbe attachirt
iſt die Führung der deutſchen Gäſte durch die Räume des Schloſſes
zur Beſichtigung der zahlreichen Kunſtſchätze Geſtern beſich
tigten die deutſchen Offiziere und Kadetten das Winterpalais
und die Eremitage Abends fand im deutſchen Klub ein Garten
feſt mit darauf folgendem Feſtmahl ſtatt Die Charlotte wird
täglich von Hunderten von Perſonen beſichtigt

S M S Loreley iſt am 9 Juli in Batum angekommen
und beabſichtigt am 14 Juli nach Trapezunt in See zu gehen
Der Dampfer des Norddeuntkſchen Lloyd Darmſtadt, mit
den Ablöſungsmannſchaften aus Oſtaſien iſt auf der Heimreiſe
am 11 Juli in Colombo eingetroffen und hat am 12 Juli die
Reiſe nach Port Said fortgeſetzt S M S Moltke iſt am
15 Juli in Droutheim angekommen und beabſichtigt am 16 Juli
nach Levwick Shetland Jnſeln in See zu gehen

Schule und Kirche

Auf Anordnung des Knltusminiſters werden zur Zeit in
den littauiſchen Schulen Erhebungen darüber angeſtellt
wie groß die Zahl derjenigen Kinder iſt die nur deutſch nur
littauiſch oder beide Sprachen reden Die Erhebungen ſind auf
die Forderung der Littauer den Religionsunterricht
Mutterſprache zu ertheilen zurückzuführen

Kolonialangelegenheiten
Der Koloniaklrath ſoll wie hergebracht im Herbſt nach

Fettigſteung der Etats für die Schutzgebiete zu einer Tagung
einberufen werden Aller Wahrſcheinlichkeit ung wird ſeine
Mitgliederzahl vermehrt werden denn es eshalb an
koloniale Geſellſchaften Anfragen ergangen Nach deren
des Reichsfanzlers vom 10 Oktober 1890 ſollen nämlich die m

in der

kaiſerlichem Schutzbrief ausgeſtatteten oder in den Schutzgebfeten
durch die Anlage wirthſchaftlicher Unternehmungen von Bedeutung
in Thätigkeit befindlichen Kolonialgeſellſchaften aufgefordert
werden aus ihrer Mitte Mitglieder zum Kolonialrath in Vor
ſchlag zu bringen Jn den letzten Jahren ſind aber mehrere
bedeutende wirthſchaftliche Geſellſchaften in den Schutzgebieten
gebildet worden die noch nicht im Kolonialrathe vertreten ſind
Da der Kolonialrath ſchon jetzt 28 Mitglieder hat ſo wird ihre
Zahl wohl bald 30 überſteigen

Soziale Angelegenheiten
Wie wir hören haben verſchiedene große wirthſchaft

liche Vereiuigungen wie der Centralverband deutſcher
Jnduſtrieller und der Centralverein der deutſchen Lederinduſtrie
es abgelehnt der vom Bunde der Jnduſtriellen gegründeten
Verſicherungs Aktiengeſellſchaft gegen Verluſt durch Arbeits
einſtellung Jnduſtria beizutreten

Wegen Abgabe liberaler Stimmzettel bei den letzten Reichs
tagswahlen ſind der Volksztg zufolge im Kreiſe Stolp
Lauenburg eine Anzahl Gutsleute gemaßregelt meiſten
theils ſofort aus der Arbeit entlaſſen worden Jn einem Dorfe
wurde der herrſchaftliche Stellmacher ſofort aus der Arbeit ent
laſſen weil er ſich der Stimmabgabe enthielt Auf Antrag des
Gutsherrn gab ihm der Gemeindevorſteher eine amtliche Be
ſcheinigung daß er von ſeiner Je getrennt leben und ſich
anderweit Arbeit ſuchen könne er zerſtört die Familie

Der Verein e r e Bierbrauereiengründete eine Verſicherung gegen Bierboykotts gegen
über einem in der vorigen Woche vom Verein vereinigter Gaſt
wirthe gegen ſechs Brauereien verhängten Boykott der die
Brauereien verhindern ſoll den Kannenbierhändlern Bier zu
liefern Das Gewerkſchaftskartell giebt bekannt daß es an
diefem Boykott der ausſchließlich die Privatintereſſen der Gaſt
wirthe fördern ſolle ohne das größere Publikum zu intereſſiren
unbetheiligt ſei

Arbeiterbewegnng

Jn Lübeck ruht die Arbeit im ganzen Baugewerbe
Die Geſellen ſtreiken weil die Meiſter ſich weigern die Organi
ſation der Bauarbeitslente anzuerkennen und nicht wegen einer
Lohnerhöhung unterhandeln wollen Die Vereinigung der
Arbeitgeber betrachtet den Streik als eine Kraftprobe und wird
nicht nachgeben
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Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Die Meldung der Times von der Demiſſionirung
des gefammten ſpaniſchen Miniſteriums beftäti
ſich bis jetzt nicht Dagegen wird durch eine Meldung aus
Madrid beſtätigt daß im Kabinet Meinungsverſchiedenheiten
über einen eventuellen Friedeneſchluß herrſchen Der Epoca
zufolge ſei Gamazo bereit zu demiſſioniren Die Mehrzahl
der Miniſter ſei für den Frieden günſtig geſtimmt allein man
fürchte die Unzufriedenheit des Heeres Die Konſervativen
ſind der Anſicht der Friede ſei annehmbar wenn er nur den
Verluſt von Kuba mit ſich brächte der Krieg müßte indeſſen
fortgeſetzt werden wenn die Amerikaner auch noch Puerto
Rico die Philippinen und eine zu große Geldentſchädiguug
fordern würden Die Carliſten ſind zu abenteuerlichen Unter
nehmungen geneigt falls die Regierung in die geringſte
Gebietsabtretung willigt Don Carlos ſoll in dieſer
Hinſicht eine bündige Erklärung erlaſſen haben Die
militäriſchen Blätter ſetzen ihren heftigen Feldzug gegen den
Friedensſchluß fort Aber wie die Gorreſpondencia de
Espaſda vernimmt iſt der Kriegsminiſter angeſichts des Ernſtes
der Lage auf Kuba nicht mehr grundſätzlich gegen den Frieden
Er verwirft jedoch die in den Telegrammen der auswärtigen
Preſſe angegebenen Bedingungen Uebrigens erklärt der New
York Herald die Nachricht für unbegründet daß die Ver
einigten Staaten als Friedensbedingungen die Abtretung Kubas
Puerto Ricos und eines Hafens auf den Kanariſchen Juſeln
ſowie eine Kriegsentſchädigung von 240 Millionen Dollars ge
fordert hätten und daß die Philippinen als Unterpfand für die
Zahlung dieſer Summe zurückbehalten werden ſollten

Staatsſekretär Day hat am 12 d vormittags erklärt daß
keine Eröffunngen irgend welcher Art betreffend den Frieden
gemacht worden ſeien

Sanutiago iſt noch immer in den Händen der Spanier
Die Köln Ztg meldet über London Die Uebergabe
Sautiggos unter dem von den Spaniern verlangten freien
Abzug der Beſatzung mit Seitengewehr wurde von
General Shafter befürwortet von der Waſhingtoner Regierung
indeſſen unter dem Verlangen unbedingter Uebergabe ab
gelehnt Ein Telegramm des Generals Shafter von geſtern
abend den 11 meldet Der ganze Tag verlief ziemlich ruhig
Man hat ſich nur wenig geſchlagen Seit zwei Stunden iſt
die Parlamentärflagge gehißt worden Ich berathe über einen
Antrag wegen Uebergabe Santiaggos Ich habe die Stadt voll
ſtändig eingeſchloſſen an der Nordküſte ſind die Linien ver
vollſtändigt worden Zwei neue Batterien werden morgen auf
geſtellt werden Unter den aus Sautiago geflüchteten herrſcht
großes Elend Jch thue mein Möglichſtes um es zu lindern
aber bisher ohne jeglichen Erfolg

Die in Portsmouth Virginia internirten ſpaniſchen Ver
wundeten werden von er der w und
wei gefangenen ſpaniſchen Aerzten t u gefangenenOſt S l für jeden Tag eiue e Summe Geldes aus

gezahlt werden weil ſie ohne Geldmittel ſind Wenn die
reichen Vereinigten Staaten den Sie ae ſpaniſchen Offiziere
thatſächlich nur eine kleine Summe Geldes täglich anszabien

ſo iſt das ſchofel genug Die gefangenen franzöſiſchen
an i Deutſchland bekamen 187071 ihren vollen Sold
ausgeza 8Ah eſedretär Algex ordnete an daß alle in den Häfen der

Vereinigten Staaten gelegten Minen geſprengt werden da die
Gefahr eines ſpuniſchen Angriſfs nicht mehr beſteht

rn



Die Offiziere des Geſchwaders Watſons haben Befehl er
P ſich unverzüglich an Bord ihrer Schiffe einzufinden

ie Offiziere ſollen mit der neueſten Karten der ſpaniſchen
Mittelmeerküſte ausgerüſtet werden

Aus Antwerpen meldet der Draht vom 12 Juli Der
paniſche Hilfskreuzer Ciudad de Cadiz iſt letzte Nacht
mit 10 Kanonen und 165 Mann Beſatzung hier eingetroffen
Als hente früh der Kommiſſar der Seebehörde ſich an Bord
des Kreuzers e wollte lichtete dieſer die Anker und

r wieder ab Der Beſtimmungsort des Schiffes iſt un
unt

Von einem Erfolg der Spanier auf den Philippinen
weiß das Madrider Amtsblatt zu berichten Es meldet ſiebenhaneiche Führer und 2000 Mann auf JloJlo haben

ſich unterworfen Aguinaldo fährt auf einem ans Kauffabrtei
ſchiffen gebildeten Aufſtändiſchen Geſchwader an den Küſten

entlang wei aufſtändiſche Abtheilungen ſind auf der Jnſel
Cebu geſchlagen worden drei Jnſurgenten wurden erſchoſſen

Von Madrid wird der Daily News geſchrieben Die
Sia Jſabella iſt beſonders bemüht die Armee in guter

timmung zu erhalten Die energiſche Dame war Regentin
während der Minderjährigkeit des verſtorbenen Königs Sie
beſucht Kaſernen und richtet ermuthigende Worte an Offiziereund Soldaten wahrſcheinlich für den gen einer neuen Regent

chaſt wenn eine ſolche nach dem Wunſche der Königin ſein
ollte Da die Jnfanta eine Spanierin iſt könnte ſie beſſer

einen ungünſtigen Friedensvertrag unterzeichnen als die Königin
Chriſtina die häufig als Oeſterre icher in bezeichnet wird

n jedem Falle glaubt ſie für eine eventuelle Regentſchaft ſich
relt halten zu müſſen Die Jnfanta iſt bei Jahren hat Er g

ſahrnng und hegt eine warme Zuneigung zu den königlichen
Kindern Sie ſelbſt iſt kinderlos ſeit achtundzwanzig Jahren
Wittwe und bei der ganzen ſpaniſchen Bevölkerung wohl be
Uebt Königin Chriſtina wird geachtet aber nahe ſteht ſie dem
Volke nicht Seit Jahren fürchtet ſie ermordet zu werden
Sie ſchließt ſich und ihre Kinder deshalb im Palaſte ein Die
Madrider nennen ſie eine melancholiſche Marie Antoinette
Sie regiere einerſeits zu viel und andererſeits zu wenig Gegen
a Campos beſteht der Verdacht er wolle die
Armee in die Hände bekommen ſei es für ſich ſelbſt oder für
Don Carlos Jeden
Jedenfalls wird Don Carlos hervortreten ſobald der Friede
unterzeichnet iſt Das iſt der Grund weshalb es nicht für
wünſchenswerth gehalten worden iſt daß die Königin Regentin
das Friedensinſtrument unterzeichnet

Die Dreyfusſache
Die Interpellation des Sozialiſten Fourniöre in der

franzöſiſchen Deputirtenkammer über den Fall Picquart hat
ſtern nachmittag ſtattgefunden Natürlich ohne Erfolg dennſe hatte die kompakte Majorität gegen ſich Der Präſident

verlas allerdings die Jnterpellation Whue daß man ſie nieder

ſchrie und das iſt gegen früher immer ſchon ein Fortſchritt
Dann aber erhob ſich Driſſon und verlangte die Vertagung
anf einen Monat die da die Kammer bald in die Ferien geht
mit einer Erdroſſelung der Interpellation gleichbedeutend iſt
Der Kriegsminiſter und Präſidentſchaftskandidat Cavaignacfügte ſehr erregt bei nachdem die Kammer erſt kürzlich ſich ein

müthig ausgeſprochen habe lehne er entſchieden eine neue
Aeußerung ab Unbefangene würden ihm entgegnen daß der
Picquart ſche Brief die Sachlage doch erheblich verändert habe
aber die Herren Deputirten ſind eben nicht unbefangen und
nahmen die Vertagung an

Damit iſt die Dreyfusſache zwar von der Tagesordnung der
Kammer aber nicht von der der öffentlichen Meinung ver
ſchwunden Um ſo weniger als der Miniſterrath unter Vorſitz
Herrn Faure s beſchloſſen hat Picquart ſtrafgerichtlich
8 verfolgen weil er an eine nicht berechtigte Perſon

okumente ausgeliefert habe die die äußere Sicherheit
des Staates berühren Auch gegen den Advokaten Leblois
ſoll als Mitſchuldigen das Straſverfahren eingeleitet werden
Daß dieſer Schritt erfolgen würde darüber war ſich Picquart
natürlich klar als er ſeinen Brief an Briſſon ſchrieb Ueber
e Dreyfus Unſchuld ſah er in ſeiner Verhaftung wohl

g Weg dem Märtyrer der Teufelsinſel zu helfen
Dem Angeklagten Picquart kann man von Rechtswegen es nicht
verweigern daß er den Beweis für ſeine Behauptung von den
gefälſchten Doknmenten antritt

Man hat bereits in Picquart s Wohnung geſtern abend eine
Zur vorgenommen die um 88/ Uhr beendet war Die

amten nahmen die beſchlagnahmten Papiere mit Daß dieſe
von irgendwelcher Bedeutung ſind iſt füglich zu bezweifeln Da
Picquart wußte was ihm bevorſtand hat er wohl alle wichtigen
Dokumente einem ſicheren Freunde übergeben ebenſo wie er
ſelber während der Hausſuchung nicht in ſeiner Wohnung war
und ſo das Gebrüll nicht anhörte mit dem der Pöbel vor den
Fenſtern eine ſogenannte patriotiſche Kundgebung veranſtaltete
Er hatte ſich zu ſeinem Freunde dem früheren Juſtizminiſter
Senator Trarieux begeben Dieſer benagchrichtigte den
Juſtizminiſter Sarrien daß er Picquart ein Aſyl gebe Wenn
die Polizei Picquart verhaften wolle ſo werde ſie ihn unter
Trarieux Dache finden

Inzwiſchen iſt geſtern abend der ſaubere Eſterhazy ver
haftet worden natürlich in Geſellſchaft eines Frauenzimmers
8 wiſſen Madame Pays die gegenwärtig ſeine Mai
reſſe iſt

der amtlichen Mittheilung über den Beſchluß des
Miniſterraths den Oberſt Picquart gerichtlich zu verfolgen
heißt es die Verfolgung ſolle eingeleitet werden weil Picquart
unberufenen Perſonen Schriftſtücke mitgetheilt habe die die

äußere Sicherheit des Staates angehen Die nationg
liſtiſchen Blätter behaupten deshalb Picquart werde wegen
Hochverraths angeklagt werden Dem Vernehmen nach handelt
es ſich um das Schriftſtück in dem die Worte eette
canaille de vorkommen das Picquart wie Oberſt Henry
Major Lanth und der Archivar Grivelin im Zolagprozeß be
kundet haben im November 1896 dem Advokaten Leblois ge
i haben ſoll Von Picquart und Leblois war dies auf

as entſchiedenſte in Abrede geſtellt worden

OeſterreichUngarn
Die Neue Freie Preſſe vom 12 ds ſchreibt An der heutigen

S der Obmänner Konferenz wird der Abg
Schleſinger der aus Prag hierher wurde theil
nehmen Bei den Verhandlungen mit den Vertretern des Polen
kUnbs denen Graf Thun gleichfalls den Entwurf zur RegelungSprachenfrage mittheilte erklärte der Miniſterpräſident der
Fricharars werde jedenfalls im Augnſt einberufen werden

enn eine Einigung mit den Dentſchen zuſtande komme Das
aber mehr als fraglich dann ſolle der Reichsrath das

prachengeſetz berathen und die Verhandlung über den Ausgleich N
mit Ungarn beginnen Jm anderen Falle ſolle die Aktionslag keit des Parlaments feſtgeſtellt wärn D h die Un

higkelt Thun s den von Vadeni verfahrenen Karren aus
m Dreck zu ziehen x 4

Tag hält er militäriſche Empfänge

Frankreich
Major Berlioz der Gegenkandidat des früheren Arbeils

miniſters Turrel deſſen Wahl für ungiltig erklärt wurde er
nenerte bei der Staatsanwaltſchaft in Narbonne ſeine bereits
einmal abgewieſene Strafanzeige gegen Turrel wegen Hintker
ziehung amtlicher Dokumente

Bulgarien
Am II d iſt der Miniſterpräſident Stoilow nach Sofia

zurückgekehrt und wurde von den Miniſtern am Vahnhof
eimpfangen Die Regierung ſchloß mit einer Gruppe franzöſiſcher
Banken eine Anleihe von 10 Millionen Fres ab

China
Den neueſten Nachrichten aus Kanton zufolge haben die

Rebellen jetzt neun Städte genommen und die kaiſerlichen
Truppen weſtlich von Wutſchau geſchlagen Jn Wutſchau ſind
Anſchläge angebracht die erklären der Krieg ſei gegen die
Beamten gerichtet und die Bürger ermahnen die Stadt zu ver
laſſen bevor die Rebellen ſie angriffen Die Behörden von
Kanton haben 8000 Gewehre gekauft und verhandeln wegen des
Ankanfs von Maſchinenkanonen

Gerichtsverhandlungen
Halle 12 Juli Strafkammer Ein eigenartiger Fall

von Hausfriedensbruch der zur Aufklärung der Frage dienen
kann inwieweit einem Verein bei einer Vereinsfeſtlichkeit ſeinen
Gäſten gegenüber die Ausübung des Hausrechts zuſteht kam
heute in der Berufimgsinſtanz zum Austrag Eine Anklage
wegen Hausfriedensbruchs hatte ſich der Fleiſchergeſelle Ernſt

arnſtedt als Theilnehmer an einem Vergnügen des Turn
vereins in Hettſtedt zugezogen und war vom dortigen Schöffen
gericht zu 15 M Geldſtrafe oder 5 Tagen Gefängniß verurtheilt
Gegen dieſes Urtheil legte Karnſtedt Berufung ein und erzielte
ufolge der nunmehrigen Feſtſtellung des Thatbeſtandes ſeine

Freiſprechung Zur Hinausweiſung aus dem Tanzſaal hatte
einzig und allein der Vereinsvorſitzende das Recht es ſtellte ſich
nun aber heranus daß ein anderes Vorſtandsmitglied Karnſtedt
der als Jnhaber einer Tanzkarte ein Recht zum Verweilen im
Saale hatte zum Verlaſſen deſſelben aufgefordert hatte es
fehlten demnach die Thatbeſtandsmerkmale des Hausfriedens
ruchs
Wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle hatte ſich die

22jährige Auguſte Bennewitz aus Könnern zu verantworten
ſie iſt an Gerichtsſtelle kein Neuling mehr und hat wegen
Diebſtahls ſchon fünf Strafen von zuſammen 2 Jahren
7 Monaten Gefängniß über ſich ergehen laſſen müſſen Sie
räumte die beiden ihr jetzt zur Laſt gelegten Diebſiähle offen
ein machte aber den Verſuch aus Gründen der Sittlichkeit
den Ausſchluß der Oeffentlichkeit zu erreichen Nach ihrem Ge
ſtändniß hat ſie im April d J in Halle gelegentlich des Zu
ſammenſeins mit einem jungen Kaufmann deſſen Miethsleunten
ein Frauenkleid und einen grünen Strohhut und im Mai den
Privatmann Hoffmann ſchen Eheleuten bei denen ſie rn
3 Handtücher und 3 Servietten entwendet und ſich mit dieſen
Gegenſtänden entfernt Dieſe Diebereien haben dann am
26 Mai zur Verhaftung der Bennewitz geführt Mit Rückſicht
auf ihre vielen Vorſtraſen wurde die Angeklagte die unter
lautem Jammern und Weinen bat ſie doch nicht aufs Zuchthaus
zu e zu 1 Jahr 9 Monaten Zuchthaus und Nebenſtrafen
verurtheilt

Des einfachen Diebſtahls in vier Fällen und des ſchweren
Diebſtahls in zwei Fällen war der 27 Jahre alte Schuhmacher
geſelle Paul Kube angeklagt Die einfachen Diebſtähle aus
geführt zu haben räumte der Angeklagte ein leugnete dagegen
die ſchweren Diebſtähle Jn Merſeburg hatte er im März d J
während der Arbeit beim Schuhmachermſtr Exner ein Paar
Stlefelſohlen entwendet dann beim Schuhmachermſtr Kloppe in

Halle je ein Paar Schnürſchuhe und Hausſchuhe ferner zwei
Abſatzflecke und zwei Damenſtiefeletten bei ſeinem Verſchwinden
mitgehen heißen Seinem Mitgeſellen hatte er vorher noch
10 M entwendet v Oberröblingen war der diebiſche Patron
erwiſcht worden a Kube die beiden ſchweren Diebſtähle ab
leugnete ſo mußten dieſe vertagt werden um die Beſtohlenen zu
rig rnen der einfachen Diebſtähle erhielt Kube 6 Monate
efängniß

Yrovinzialnachrichten
Torgau 12 Juli Ferkelmarkt Reviſions

einlegung Der letzte Wochen Ferkelmarkt war diesmal wieder
recht gut beſchickt ca 500 Ferkel und 160 Läuferſchweine wurden
verkauft und zwar pro Paar der J Sorte mit 20 30 M und
der II Sorte mit 50 90 M Der Raſſe nach wurden meiſtens
halbengliſche Landſchweine angeboten Es kann mit Genugthuung
konſtatirt werden daß ſich die Schweinezucht auch bei den
kleineren Grundbeſitzern nach und nach immer mehr hebt
Der zum Tode verurtheilte Landwirthsſohn Georg

wird gegen das Urtheil des Schwurgerichts Reviſion
einlegen

K Erfurt 12 Juli Ein ſchwerer Unglücksfall er
eignete ſich heute abend in der ſiebenten Stunde auf der Eiſen
bahnſtrecke zwiſchen Erfurt und dem Etabliſſement zur Flora
Der unverheirathete Eiſenbahnarbeiter Karl Weiß aus Möbis
burg glitt beim Stopfen der Schienen aus und kam vor eine
in Bewegung ſich befindende mit Kies beladene Bahnmeiſter
lowry zu Fall das linke Bein wurde dem Verunglückten zer

et Er wurde nach dem katholiſchen Krankenhanſe
geſchafft

Römhild 12 Juli 50jähriges Arbeitsjubilänum
Ein ſeltenes Jubiläum feierte der Konditorgehilfe Eduard
Zierlein dahier Derſelbe iſt vom Jahre 1848 an ununter
brochen in einer hieſigen Konditorei thätig und erfreut ſich noch
vollſter Rüſtigkeit Aus Anlaß ſeines Jubiläums ehrte ihn derHerzog von Meiningen durch die Verleihung der herzoglichen

Verdienſtmedaille

a rer Ve liehen wurde das Großkreuz des Großherzoglich heſſiſchen Verdienſt Ordens Philipp s des Großmüthigen und des
Kaiſerlich ruſſiſchen St AnnenOrdens erſter Klaſſe dem Geheimen Legations
Rath Lerzoglich ſächſiſchen Ober Hof Marſchall von Schoen zu Codurg der
Rothe Adler Orden vierter Klaſſe dem Hauptmann von Heinz vom Infanterie
Regiment Graf Boſe 1 Thüringiſches Nr 31 das Allgemeine Ehrenzelchen dem
Schutzmann a D Lippert zu Naumburg a d S bisher in Berlin

m Weimar 11 Juli Die Repräſentanten der
Kurzwaaren und Poſamentenbrancheſ aus den her
vorragendſten Orten Deutſchlands auch aus Halle ſind wiederum
hier in Weimar eingetroffen nachdem die aus dem Süden
kommenden der Entgleiſung im Tunnel der Rietſchen
äuſer Bahn ohne Nachtheil glücklich entgangen waren

Wieder in Weimar denn hier iſt der Sitz des durch Herrn
Direktor Gärtner vortrefflich organiſirten Centrallagers und
man iſt zu der Ueberzeugung geengt daß beide Jahres
zuſammenkünfte nirgends beſſer als in Weimar en werden
können Von Jahr zu Jähr erhöht ſich die Mitgliederzahl ummehr als 300 Fabrikanten Herren und Damen ſind mit ihren
Erzeugniſſen eingezogen Dex Umſicht des Hrn Guſtav Meyer
Jnhaber der Firma Friedrich Meyer iſt es zu verdanken daß

erweiterte Räume beſchafft worden ſind Alle Hotels ſind übherfüllt
ſodaß ſogar Privatlogis haben dinzugezögen werden müſſen

ach Vorprüfung der Muſter erfolgt am 12 d M die Geſammt
Dre über innere Vereinsangelegenheiten welche ſich der
Oeffentlichkeit
11 d M ſtattgefunden
intereſſante Reuter Recitation

entziehen hat eine eingehende Berathung am
Am Abend erwartete die Gäſte eine

des Königl Hofſchauſpielers

Herrn Richard aus Skuttgart eine befrledigende Entſchädigun
bei dem ſchon tagelang anhaltenden Regenweiter während ſonſt
die Sehenswürdſgkeiten und Umgebungen der Stadt gern be
ſucht worden ſind

Weimar 12 Juli Todesfall Gutsbeſitzer HermannWalther in Watiſtedt Landtagsabgeordneter Mitglied derSynode des Bezirksausſchuſſes und anderer Körperſchaften iſt

geſtorben
12 JuliE Eisfeld Neuwahl des BranuereiDirektors Jn der geſtern nachmittag ſtattgefundenen

Sitzung des Auſſichtsrathes der Brauerei zum Berg
ſchlößchen Aktiengeſellſchaft wurde der erſte Bürgermeiſter
von Eisfeld Herr Spinnereibeſitzer und Landtagsabgeordneter
Schmidt zum Direktor der Brauerei gewählt Der jetzige Jn
aber der Stelle Direktor Fiſcher kommt in gleicher
igenſchaft an eine Brauerei nach Bernburg

Gotha 12 Juli Roſenzüchter Kongreß Derunter dem Protektorat der Kaiſerin Friedrich ſtehende Verein
deutſcher Roſenzüchter hielt am Montag hier unter dem Vorſitze
des Herrn Buntzel aus Niederſchönweide ſeinen aus allen Theilen
Deutſchlands beſuchten 14 Kongreß ab Der Verein hat
840 Mitglieder und 8092 M Vermögen Die Roſenausſtellung
u trotz des ungünſtigen Wetters von über 1200 Perſonen

eſucht

Meiningen 11 Juli Mordverſuch Jn derPorzellanfabrik des zum Amtsbezirk Eisfeld gehörigen Ortes
Rauenſtein hat vor einigen Tagen ein Arbeiter ein 19jähr
Mädchen weil es ſeinem Liebeswerben ſich nicht willfährig
zeigte mit einem Schraubenſchlüſſel tödtlich verletzt Der

e wurde flüchtig iſt aber eingeholt und verhaftet
worden

Braunſchweig 12 Juli Vom Hochwaffer Von
allen Harzflüſſen werden Ueberſchwemmungen ge
meldet Jn Lautenthal ſind alle Brücken zerſtört der Kur
parkvernichtet die Waſſerleitung in Gefahr Jn Wernigerode
ſind Holtemme und Zillierbach ausgetreten und haben beſonders
die Gärten arg mitgenommen Kleinere Brücken ſind allenthalben
eingeſtürzt oder mußten geſperrt werden Aehnlich lauten die
Meldungen aus Klausthal uſw Das Hochwaſſer hat ſeit
voriger Nacht die Stadt Braunſchweig erreicht es ſteht ſchon
30 em höher als die Ueberſchwemmung im Jahre 1881 Alle
Anlagen des Sommerthegters ſtehen unter Waſſer Das
Waſſerwerk die elektriſche Bahn werden wahrſcheinlich den
Betrieb einſtellen müſſen Das Waſſer ſteigt noch
ſtark Aus Blankenburg a H verlautet daß die Heu
ernte infolge der häufigen Niederſchläge in den letzten Wochen

ier und in den umliegenden Dörfern als ausſichtslos anzuſehen
n dem zwei Stunden entfernten Harzorte Altenbrak ſind

durch die Waſſermaſſen der aus ihren Ufern getretenen Bode
drei Fußbrücken fortgeriſſen während eine vierte Brücke
einem erneuten Anprall des Waſſers nicht mehr ſtandhalten
dürfte Wie man annimmt wäre die projektirte Bodethal
ſperre geeignet derartigen Schäden vorzubeugen Ueber
die Schäden in Seeſen und Umgegend iſt weiter zu
berichten Der total verwüſtete Kurpark gleicht einem See
Die Brücke am Schildaubrink iſt zum Theil zerſtört ebenſo
an der Landesbahnbrücke ſind Spuren der Verwüſtung
bemerkbar zwei Nebengleiſe der Landesbahn gegenüber dem
Bulke ſind unterſpült und herausgexiſſen Die Strecke
von hier nach Rhüd en iſt an mehreren Stellen unterſpült ſo
daß der Betrieb der Landeseiſenbahn einſtweilen eingeſtellt iſt

n Bornhauſen und Rhüden ſoll das Waſſer an einzelnen
tellen in die Häuſer gedrungen ſein daß die Bewohner in die

oberen Stockwerke flüchten mußten Auch die Nette iſt mächtig
angeſchwollen und hat die Chauſſee bei Kirchberg über
ſchwemmt Vielfache Betriebsſtörungen erfolgten in der
Goslarer Umgebung Die Jnnerſtethalbahn iſt an
verſchiedenen Stellen unterwaſchen und mit Geröll bedeckt daß
der Verkehr auf mehrere Tage eingeſtellt bleibt Die Rad an
hat in Harz burg derartige Verwüſtungen wie vor 5 Jahren
angerichtet Auf dem Auerhahn im Gebirge iſt ein Berg
ſturz auf die Chauſſee erfolgt der den Verkehr hemmte
Bei Wildemann wurde der Eiſenbahndamm dermaßen
unterwaſchen daß die Züge eingeſtellt werden mußten
Von Vienenburg bis Braunſchweig ſind ausgedehnte
Acker und Wieſenflächen in brauſende Seen verwandelt
mehrere Dörfer ſo Heiningen Dorſtadt ein Theil von
Ohrum hier wurde der Klempnermeiſter Glanthe als er in
ſeine bedrohte Wohnung eilen wollte von den Flutvet fort
eriſſen und ertrank und die tiefer gelegenen Theile vonKiſ enbrück Rüningen c ſtehen unter Waſſer Aus

Schladen ſchreibt man Jnfolge des anhaltenden Regens ſind
die Oker und Wedde zu reißenden Strömen angeſchwollen und
haben die ganze und den größten Theil unſeres Ortes
unter Waſſer geſetzt Der Waſſerſtand hat ſeit Jahren eine ſolche

Höhe nicht erreicht Die Fluth ſtieg mit Schnelligkeit und drang nach
kurzer Zeit in die Wohnungen und Viehſtälle Nur mit großer
Anſtrengung gelang es das Vieh zu retten Viele Einwohner
waren gezwungen in den oberen Stock zu flüchten Jn
Langelsheim erreichte das Waſſer eine Höhe wie zuvor nur
im Unglücksjahre 1861 Die Harzſtraße Mühlenſtraße
Markt am Bach herunter c ſtand das Waſſer meterhoch und
überfluthete ſämmtliche Häuſer fußhoch Die Schrader ſche
und die Liebetraut ſche Mühle ſowie die Fabrik von
Mehnert und das Fricke ſche Haus ſind beſonders
ſtark in Mitleidenſchaft rge T Jn Aſtfeld war
der bei der Herzog Julius Hütte belegene Hütten
teich in welchen die Graue mündet m gt über
ſeine Ufer getreten Die Waſſermengen riſſen die ſteinerne
Brücke unterhalb des Teiches und die erſt kürzlich neugebaute
ſteinerne Brücke inmitten des Dorfes dem Schlachter Pöhl
gegenüber fort Die alarmirte Feuerwehr mußte im
Dorfe Schutzdämme errichten um die Hauptgefahr für
die niedrig gelegenen Theile des Ortes nach Möglichkeit abzuwenden Jm Schleete bei Goslar iſt die Verwüſtung
überaus ſchlimm Während die großen ſtarken Chauſſeebrücken
dem entfeſſelten Elemente widerſtehen ſind ihm ſämmtliche Neben
brücken zum Opfer gefallen ſo die neue von der Stadt erſt im
Vorjahre angelegte Brücke oberhalb der Wipperling ſchenSpelſesffabrit die Zufuhrbrücke zu dieſer dann die
Brücke nach der Kiel ſchen Holzſtofffabrik der Latt
man ſchen Farbenfabrik und der Ultramarinfabrik
Eine Abtheilung Militär beſorgt die Aufräumungsarbeiten
Eines der von Waſſer ſtets außerordentlich ſchwer mitgenommenes
Anweſen iſt die Salzer ſche Fabrik auf die ſich auch dieſes
Mal die Waſſermengen mit koloſſaler Wucht wälzten und die
unteren Stockwerke unter Waſſer ſetzten Um dieſen Weg zu
ſchaffen mußten in die Mauern und Wände große Löcher ge
brochen werden Nach den neueſten Nachrichten fällt
das r er allmälig ſeit drei Uhr nachmittags

Die efahr iſt vorausſichtlich vorüber Auch von
Oker und Wolfenbüttel wird Fallen des Waſſers gemeldet
Amtlich wird gemeldet Die Strecken Hedwigsburg
Wolfenbüttel und Wolfenbüttel Wendeſſen ſind wieder
fahrbar Strecke Baddeckenſtedt Ringelheim iſt heute
mörgen um 7 Uhr wieder fahrbar

Die hieſigeJeßnitz Anhalt 11 Juli Schenkungumd 3 l r hat unſerer Stadt eine Stiftung
in Höhe von 30,000 M überwieſen

8 Leipzig 12 Juli Rathhausbau StädtiſcheBeamte M msdiebſtahl Ueber den Millionen
Mark erfordernden Neuban des Rathhauſes bezw über die Aus
führung deſſelben durch Herrn Stadt per Licht ſoll heute im
Stadtverordnetenkollegium endgiltig beſchloſſen werden Ueber
den Baunansführenden iſt man bisher im Kolleginm nicht
einig geweſen da ſchon Prof Licht ſtädtiſcher Beamter iſt indeſſen
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2 Hauptgew i W v 50,000

Inowrazliawer Pferde Lotterie
Hauptgew i W von 10,000 Zieh 20 Juli

Metzer Dombau Geld Lotterie
Hauptgew 50,000 Ziehung 9 Auguſt

Marienburger Pferde Lotterie
Hauptgew i W v 10,000 Zieh 15 Sept

Quedlinburger Pferde Lotterie
Hauptgew i W v 5000 Ziehung 6 Oktober Loos 1

PVrankfurter Pferde Lotterie

Loos 1

Loos 3,30

Loos 1

2 Pferden Zieh 12 Okt Loos 4
mbau Geld Lotterie

Hauptgew 40,000 Zieh 12 Dezbr Loos 3 Mk
Prämie von 60,000 erhält die zuletzt gezogene Gewinnnummer

Weimarer Kunstausstellungs LotterieZieh 14 Dezbr Loos 1
empfiehlt und verſendet auch unter Nachnahme

Seo rs Sa chs i

Lehbeusversicher Cevellschaſt zu Leipzig
alte Feipziger anf Gegenſeiligkeit gegründet 1830

Verſicherungsbeſtand
70 400 Perſonen und 527 Millionen Mark Verſicherungsſumme

Vermögen 163 Millionen Mark
Gezahlte Verſicherungsſummen 111 Millionen Mark

Dividende an die Verſicherten für 1898
42 der ordentlichen Jahresbeiträge

Die en sterſiche rung Geſellſchaft zu Leipzig iſt bei günſtigſten
Verſicherungsbedingungen Unanfechtbarkeit dreijähriger Policeneine der größten und Lillioſten x bensverſicherungs PeſellſPaſten a

Alle Ueberſchüſſe fallen bei ihr den Verſicherten zu Nähere Aus
kunft ertheilen gern die Geſellſchaft ſowie deren Vertreter
Huso Klauko n 5 Marſiiſr 11

Fomologisches Institut Routiingon
Gärtner Lehranstalt

Statuten der Lehranſtalt ſowie Preisverzeichniſſe über die in den ausge
ferner über Gemüſe unddehnten Baumſchulen erzogener

Blumen Sämereien Gartengerä
Der Di

Beginn des Jahreskursus10 October 1898
r Pflanzen
the uſw gratis und franco
rector und Beſitzer Fr Lucas

für das Deutſche Reich

geſetz und ausſführlichem
Sachregiſter

anderen z Th theureren
De Vollſtändige Kataloge de

S

Bürgerliches Geſetzbuch

Text Ausgabe mit Einführungs

Geheftet 1,25 gebunden 1,50
Dieſe gut ausgeſtatteten Ausgaben haben viele Vorzüge vor mancher

Geſetzbücher aus der Bibliothek der Geſamt Litteratur

Handels Geſetzbuch
für das Dentſche Reich

Vollſtändige Ausgabe mit der
Abtheil Seehandel mit Ein
ſührungsgeſet urd Profuurtiwem
Geheftet 75 J ebnüiden 1

r Vibliothek der Geſamt Litteratur
unentgeltlich durch alle Buchhandlungen und von

Otto IIendel Verlag Halle S
r

Täglicher Milchver
15 Ehrendiplome,

in der jede Milch bald in Gährung

h

In Originalflacons für 10 ganze
augenblicklichen Bereitung je eineJ Tafel oder zum Früchte EKinmachen

Jährliche Production der
30,000,000 Büchsen

für kleine Kinder
9 In allen und Droguen Handlinngen

Nestlé schen Milchfabriken

an 100,000 Liter
21 goldene MedailllenNestiés Kinädermehl

FIälehpulver
wird seit 30 Jahren von den ersten Autori
täten d ganzen Welt empfohlen u ist das
beliebteste u weitverbreitetste Nahrungs

mittel für kleine Kinder und Kranze

enthält die reinste Schweizermilch

d

Nestlé Kindernahrung

Fest Kindernahrung
ist altbewaährt und stets zuverlässig

Nestle Kindernahrung
ist sehr leicht verdaulich verhütet Er
brechen und Diarrhoe erleichtert das Ent

wöhnen

Nestlé Kindernahrung
wird von Kindern gern genommen ist

schnell und einfach zu bereiten
Nestle s Kindermenhl ist während der heissen Jahreszeit

äbergeht ein keimfreies Nahrmittei

Flaschen Fssig mit Theilung zur
r Flasche in richtiger Stärke für dieVorräthig in den Sorten naturel

oder auch weinfarbig 1 à Vestragon 1 D 25 Pf aux fines
herbes 1 S 50 Pf Man hüte sich vor Vnachahmungen
und achte beim Einkauf auf die Firma Max EIb Dresden r

In Halle
Julius Bethge
Wilh FrankeO Punke
F W GläserHax Grünewald
Helmbold CoErnst Jentzsech
Ernst JohnPaul KegelCarl Krüſtgen
P Leonhavrät Nachfolger

Gust Vahrmann
Nonck LorenzEKrnst Ochse

zu haben bei
G Osswald
F A PatzPottel Rroskowski Hof
Röhling Trobsechet RoschA Scheidelwitz NachfBoorg Uber
Albert Sehmidt

R RinicStaA Steinbaeh
A TrautweilnH h Werther Oo
Gebr Torn

In Gerbstädt bei R Sander
Döllnitz

Süc den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

A Tychsen Apothekoer

MEV s Stoffwäsche
aus der Fabrik vonmer EDLIGCE I6 ruM6hir

BI praſt tigen elegant
von Leinenwäsche kaum zu unterscheiden

Im Gebrauch S V äüusserst vortheilhaftDies eHandelsmarke W W trägt jedes Stück

I Vorräthig in alle a S bei Hugo Winkler Schmeerstrasse 1
S Alb Hentze Schmeerstr 24 Th Löbe ling Schmeerstrasse 15 GustI Hildebrand Leipziger Str 65 Rich Wagner
J Pritschow Bernburger Str 28 C A Grunewaild Schmeerstr 8

J C A Böhine Geiststr 50 C öpstteider Alter Markt 14 F Müller
S Ieiprziger Str 29 Robert PIöt2z I eipziger Str 17 Fr Linse vorm H F
S Gunädlach Bernburgerstrasse 9 u Breitestrasse 30 C Möchkel Park

J strasse 1 Paul Simon Gr Ulrichstr 24 F Schat Buchb Mauer
J s trasse I t Lützenikirchen Mansfelder Str 9 Franz Sehwarz
S Neumarktstr 4

der Steinweg 56 Gustav Müller Albrechtstr 46 A Hugo Spring
S stein Geiststrasse 36 II Stiehr Jacobstr 38 R Böttcher GrKlausstr 34 R Rocke Martinstrasse 25 Alb Pfautseh Friedrichstr 2

In Glebtehenstein bei Wilh Freitag u O Hansäi Brunnenstr 63
In Schkeuditz bei Diesel Kekarät In Cönnern bei Otto
Bertram und Hermann DNartini

Hallesche Zinkornamentenfabrik
Ehrendiplom Goldene Medaill sHannover 1889 Aug ust Haup o Leipzig 1895Gegründet S Telephon 931

Ornamente in Zink Kupfer Blei ete für Bau undDecorationszwecke nach Modell und Zeichnung Speeceialität
Mansardenfenster Dachspitzen Thürme Kuppoeln

Wetterfahnen Fontänen Gesimse

a m arten

a nald hiſt unſere verbeſſerte echte

Bernsteinlackfarbe 3Dieſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten Glanz

Preis p Kilo M I 50O bei 10 Kilo 100/0 Rabatt
Moritzzwinger 1 und

Steinweg 26

Har die Marke Pleſſring

Ianohn Toilette Cream I anolin

Man verlange nur
Pfeilring Lanolin Cream

und weise Nachähmungen zurück

B Walther s Nachf

Pfeilring

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Königstr 5 Carl

Friedrich Rümpler Taubenstr 15 II Bretschnei

Niemand kerndarf einer nbr ratrt
welcher Art ſich mein

Fenormes Lager anzu
ſehen um ſich von derVorzüglichkeit u Billigkeit meiner

ihren zu überzeugen Verkauf unr
gege Kaſſe daher zu erſtannlich

e W Preiſenaſchenunhren f Herren v
Taſchennhren f Damen v so tWecker von 250 3 4 10
Regnlatenre von 10 12 14 75
Moderne Tafeluhren v 20 80 4
Jede Uhr wird abgezogen geliefert

Mehrjährige reelle Garantie
UhrmacherL Radecke Steinweg 1

Specialgeſchäft ſolid Uhren W r
bei ſolideſterReparaturen Weinen

anerkannt billigſten Preiſen unter
reeller Garantie Neue Feder 1 c

m

gut S bie S
ſiefett e

Wer Froggagen

gebraucht wie PreisCour Nech
nungen Briefpapier Couverts
Packetadr mit Firma Copirbücher
Anhängem Frachtbr c 57L Keseberg Kgl Hofi i n Hof
geismar Aenß bill Preiſe Gute
Bedienung Muſter freo a
Leipziger Straße 11 1 Etage

Möbel Magazin
Anuerkannt bier Be äänder MöbelbrauGrößtes Ausſſallungs Geſcüſt

Familien und Brautleuten ſehr zu
empfehlen

Vollſtändige Wohnungseinri
echt Nußbanm nur 572

Salon
Plüſchgarnitur neueſte Fagon 110

tung
k

1 Vertico mit Muſchelauffſatz e 66
Salon Tiſch neueſte Facon 22
großer Sänlen Trumeaux 455Piuſchelſtühle mit hoher Lehne 39

Wohnzimmer
1 Kleiderſekretair 2thürig 301 Speiſetiſch mit Auszügen 29
1 Ottomane Ztheil Ripsbezu m 59
1 gr Pfeilerſpiegel m Schränkch 38
4 Stühle Rohrſitz e 16

Schlafzimmer
2 hohe franz Bettſtellen mit Sprung

ſedermatratzen 72
1 Waſchtiſch mit Marmor 391 Waſſchtiſch Spiegel e
Vollſtändige Kücheneinrichtung 36
ſowie Wohnnugseinrichtnuugen bis

3000 Mk ſtets am Lager
Trotz der billigen Preiſe langjährige

Garantie

E BResoläb
Leipziger Straſze 11 J Etage

Eingang Kl Sandberg

Gänſefedern 60 Pfg
neue zum Reißen pr Pfund Gänſeſchlacht
federn ſo wie ſie von der Gans fallen füll
fertige ſtaubfreie Gänſerupffedern Pfund
2 pt böhmiſche Gänſehalbdaunen Pfd 250ruſſiſche Gänſedaunen Pfund 3,50 Mrdrhinige weiſe Gänſedannen Pfd 7,00 Mk

von letzteren beiden Sorten 3 bis 4 Pfund zum
großen Oberbett völlig ausreichend m ges

Nachnahme nicht unter 10 Marh
Gustav L ustig Verlin

Prinzenſtr 46G Verpackung wird nicht berechnet
Viele Auerkennungs ibe benPreisl grat Rückſen ſa e

hZsdleſſchen Slröuhelluhen 8

vorzüglich ſchineckendes Lieb
lings Sr Majeſtät 3

des Kaiſers GZitt Koch ſchen Mahkuchen

vanillirt
nnübertroffene Specialität

feinſten geriebenen3 Apfel u Mohnknchen
feinſte Halleſche u Berliner

Napfluchen

H

D
S

3
von feinſter Sahnenbnutter G

Biscuit Chocolade u
Makronenzwiebachk

Wlerlei Tore Ausſduile 9

Specialität
r MNusstorten
Sonntags von früh an

friſchen Speckkuchen
empfiehlt

Carl Koch
Serrenſtraſ e 1

Fernſprecher 531

962989096
Mit Unterhaltungsblatt
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